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1. Einleitung 

 

Im Jahr 2024 hat das FOG-O keine operativen Aufträge vom Landesführungsstab LFS 
bzw. den Gemeinden erhalten. Somit konnte der Fokus auf die Ausbildung bzw. 
Weiterentwicklung des Stabs gelegt werden. Der Schwerpunkt lag auf der Ausbildung der 
Führungsunterstützung und der Zusammenarbeit der Lagezentren der einzelnen Stäbe, 
was in einem Lagebearbeitungskonzept als zukünftige Vorgabe vorgesehen ist.  

  

Im Berichtsjahr wurde die Zusammenarbeit mit dem Amt für Bevölkerungsschutz (ABS), 
dem Landesführungsstab (LFS) und der Landespolizei (LP) sowie dem Innenministerium in 
verschiedenen Treffen weiter vertieft. Die Zusammenarbeit funktioniert ausgezeichnet.   

Auch die Zusammenarbeit mit den Gemeindeorganisationen wurde im Berichtsjahr 
verstärkt: Das FOG hat im Juni eine Verbundübung mit den Feuerwehren (FW), den 
Samaritern (SAM) und dem Gemeindeschutz (GdeS) sowie der Landespolizei (LP) injiziert 
und durchgeführt. Das Ziel war es, die Zusammenarbeit bzw. Auftragserteilung bei 
Stromausfall (Kommunikation ausschliesslich über Polycom) zu beüben. Die Übung wurde 
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von den teilnehmenden Organisationen als gut bewertet und der Wusch an das FOG 
geäussert, die Übung in Zukunft in regelmässigen Abständen zu wiederholen.    

Am 27. August fand eine ganztägige Übung mit einem Instruktor des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz (BABS) statt. Nach einer Einführung mit dem Skills-Lab, bei dem es 
darum ging, die Zusammenarbeit in Krisensituationen zu festigen, wurde eine Stabsübung 
mit dem Szenario “Gasleck” durchgeführt.      

Insgesamt lässt sich festhalten: Das Jahr 2024 war aus meteorologischer Sicht ein Jahr 
der Extreme und Rekorde. Es war geprägt von aussergewöhnlicher Hitze, extremen 
Niederschlagsmustern, ungewöhnlicher Sonnenscheindauer und zahlreichen Unwettern. 

Die Zunahme extremer Wetterereignisse ist auch in unseren Breitengraden spürbar und 
wird in Zukunft eine grosse Herausforderung für die Sicherheit der Bevölkerung darstellen. 
Glücklicherweise wurde unser Land im Gegensatz zu unseren Nachbarn in der Schweiz, 
Österreich und Deutschland von grossen Hochwasserereignissen, Erdrutschen und 
Schäden an Leib und Leben verschont. Die Ereignisse in den Nachbarländern haben aber 
eindrücklich vor Augen geführt, wie schnell eine solche Extremsituation auch uns treffen 
könnte. Daher arbeiten wir motiviert daran, bereit zu sein, sollte unser Land bzw. die 
Bevölkerung in Not geraten.   
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2. Organisation Führungsorgan 
 

Nach dem Rücktritt von Alex Hermann als Stabschef per 31. Dezember 2023, war die 
Vakanz in der Stabsleitung nachzubesetzen. Der Stabschef Stv. Peter Näff übernahm die 
Rolle des Stabschefs. Für die Funktion des Stabschef Stv. konnte mit Frau Doris Quaderer 
per 1. Januar 2024 eine kompetente Persönlichkeit gewonnen und ausgebildet werden. 
Damit war die nahtlose Besetzung der Stabsleitung sichergestellt.  

Ausserdem konnte der Führungsstab im Jahr 2024 um 2 Personen auf total 20 Personen 
erweitert werden. Die neugewonnenen Personen, Petra Gall und Andrea Kellner, wurden 
im Bereich der Führungsunterstützung ausgebildet und wir heissen sie an dieser Stelle 
herzlich willkommen. Erfreulicherweise waren im Berichtsjahr keine Abgänge zu 
verzeichnen. Die Motivation bzw. die Stimmung im Team kann als sehr gut bezeichnet 
werden.   

Organisation per 31. Dezember 2024    

 

 

*Verbindungspersonen Gemeindeschutz  

Stabsgliederung  

Kern-Stab                                           9 Personen (Stabführung und Fachbereiche GS, RO, TD)  

Lage & Führungsunterstützung         11 Personen (inkl. Verbindungspersonen Gemeinden)   
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3. Tätigkeiten Fachbereiche  

Stabsleitung 

Die Aus- und Weiterbildung der Stabsmitglieder in 
den Bereichen Stabsarbeit, Lageverbund, Ziviler 
Stabschef in Schwarzenburg, LAFIS, Polycom, 
Lagebasis und Verbundübung 
Gemeindeorganisationen stand im Mittelpunkt.  Die 
Schnittstellen zu den RO der Gemeinden und dem 
LFS konnten weiter optimiert bzw. ausgebaut 
werden. Die Zusammenarbeit mit dem ABS und 
weiteren Amtsstellen mit neuen Ansprechpartnern 
kann als konstruktiv und lösungsorientiert im Sinne 
des Bevölkerungsschutzes gesehen werden.   
 

Die Stabsorganisation ist vollständig, bzw. konnte im Bereich Führungsunterstützung 
ausgebaut werden. Die Verbindungspersonen im Stab zum Gemeindeschutz haben sich 
bewährt und der Fortschritt in der Umsetzung der 3 Leistungsaufträge ist auf gutem Weg.  
Als wichtiger Meilenstein kann das im Jahr 2024 erlassene «Sold- und Spesenreglement 
der Rettungs- und Hilfsdienste» der Gemeinden betrachtet werden. Erstmalig konnte der 
Erwerbsausfall bei Langzeiteinsätzen ab dem 4. Einsatztag landesweit einheitlich geregelt 
werden.  

Fachbereich Lage   
 

Das Jahr 2024 stellte für den Bereich Lage ein herausforderndes Jahr dar. So fanden 
zahlreiche Vorbereitungen für die Lageverbundübung (LBK) zusammen mit dem FOG 

Unterland und der Landespolizei statt. Die Übung 
LBK fand dann am 23. April 2024 statt. Kurz darauf 
war der Fachbereich Lage zusammen mit der 
Führungsunterstützung für die Übung 
«Stromabschaltung» vom 5. Mai wiederum im 
Einsatz. Durch die geplante Ablösung des Lage-, 
Führungs- und Informationssystems LAFIS wurden 
Umschulungsveranstaltungen durchgeführt, um 
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das FOG auf die neue Version des Systems vorzubereiten. Leider zieht sich die 
Umstellung noch bis 2025 hin. Noch bis Anfang nächstes Jahr findet die Aktualisierung der 
Einsatzunterlagen für den Fachbereich Lage, sowie die Anpassung der Checklisten für die 
Inbetriebnahme der Führungsstandortes statt.  
Ebenfalls im Jahr 2024 konnte mit der Grundausbildung Lage in Liechtenstein erstmals ein 
Kurs für die Mitglieder der Lage / Führungsunterstützung durchgeführt werden, der 
spezifisch auf die Aufgabenstellung des Fachbereichs Lage ausgerichtet ist.  

Fachbereich Gesundheit  

Projekt: Massenanfall von Verletzten (MANV).  
Schwerpunkt der Aktivitäten war die Erstellung 
des MANV-Konzepts im Auftrag der Regierung. 
Unter der Projektleitung von Sandro Eberle 
(LRK) arbeiteten Jürgen Schwarz als Mitglied 
im Steuerungsausschuss und Luisa Lampert 
als Mitglied in den Arbeitsgruppen aktiv an der 
Erstellung des Konzepts mit.  Im Dezember 
2024 wurde das Konzept von der Regierung 
genehmigt und dem Team der Auftrag 
gegeben, dieses im Jahr 2025 umzusetzen und 
2026 auszurollen.  
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Fachbereich Rettungsorganisationen 

Im Februar haben verschiedene Mitglieder der FOG-Rettungsorganisation und der Sanität 
diverse Gemeindeschutz-Gruppen anlässlich ihrer Übungen am Sirenen-Alarm-Tag 
besucht. Es konnte festgestellt werden, dass die Gemeindeschutz-Gruppen zum Teil 
bereits einen ausgezeichneten Stand erreicht haben.  
Die Erstellung des Drehbuches für die Übung-Strommangellage im Verbund mit den 
Gemeindeorganisationen der Landespolizei konnte auf Basis langjähriger Erfahrung als 
FW-Kader massgeblich unterstützt werden.      
Die von langer Hand vorbereitete Übung «Strommangellage» mit den Feuerwehren, 
Gemeindeschutz, Samaritern, FOG und LNEZ konnte erfolgreich durchgeführt werden. An 
der Übung wurde die Kommunikation mittels Polycom - Funk als einzig verbleibende 
Kommunikations-Möglichkeit zur Bearbeitung von Aufträgen intensiv beübt. Die Übung ist 
bei den Teilnehmern sehr gut angekommen. Die Teilnehmer haben mehrheitlich den 
Wunsch geäussert, den Rahmen der Übung zukünftig beizubehalten.   
 

Verbindungsfunktion Gemeindeschutz  

Sämtliche Termine des GdS zur Erarbeitung der 
Leistungsaufträge mit dem ABS wurden durch die 
FOG-Verbindungsperson besucht. Dadurch 
konnten die Anliegen des FOG und des GdS direkt 
abgestimmt werden.   
Die GdS Übungen wurden durch die FOG-
Verbindungsperson und weitere Stabsmitglieder 
regelmässig besucht.                                                                       

Fachbereich Technische Dienste  
 

Das Übungsszenario eines grösseren Gaslecks in der Gemeinde Schaan stellte den 
Fachbereich Technische Dienste vor allem im Bereich der Koordination und 
Kommunikation mit Grundversorgern der Gemeinden auf die Probe.                                          
Die grösste Herausforderung, die Verfügbarkeit von Ressourcen für grössere Einsätze, 
wurde mehrfach intern diskutiert. Dieses Thema hat sich als äusserst komplex 
herausgestellt. Eine zukunftsfähige standardisierte Vorgehensweise erfordert ein 
übergeordnetes, landesweites Konzept. Das Injizieren eines Projektes mit dem ABS, um 
entsprechende Prozesse zu definieren, ist als Kernthema der FOG für das Jahr 2025 
festgelegt worden.        
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Führungsunterstützung (FU) 
 

Die Aus- und Weiterbildung der FU konzentrierte sich vor allem auf das Einrichten des 
Führungsraums sowie das Erstellen der Nachrichtenkarte und der Führungskarte sowie die 
Erstellung eines Einsatzdispositiv.   
Die FU führte zusammen mit dem Fachbereich Lage eine Stabsrahmenübung durch, in der 
es spezifisch um Journalführung / Kommunikation, Pendenzenmanagement, 
Nachrichtenkarte und Triage ging. Nebst der Vertiefung der Grundkompetenzen wurde 
auch die Meldungsverarbeitung und der Meldefluss wieder beübt.  
Für die Einrichtungsgegenstände des Führungsraumes hat die Gemeinde Schaan einen 
Raum im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung zur Verfügung gestellt, um eine 
ordentliche Lagerung des Materials zu ermöglichen. Das Kartenmaterial für die Führung 
der Nachrichtenkarte wurde erneuert. Es wurde ein spezifischer FOG-User für 
Geoinformationsdaten im Geodatenportal der Gemeinden erstellt. Über dieses Portal 
können nun aktuelle Daten der Themenbereiche Energie, Naturgefahrenkarte, 
Denkmalschutz, Gewässerschutz, Werkkataster und Basisdaten online abgerufen werden. 
Im Sinne der Datenschutzrichtlinien, wurde der Datenzugriff ausschliesslich auf FOG-
relevante Inhalte im Ereignisfall reduziert.      
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 4. Finanzbericht 
 

Das Budget 2024 sah einen Rahmen von CHF 50'028 vor. Die Rechnung wurde mit         
CHF 54'938 abgeschlossen. Der Hauptgrund für die Budgetüberschreitung von rund 9.8 % 
sind Mehrkosten für die Dienstleistung zur Erstellung des «Geodatenportal FOG-User» und 
für die zwei zusätzlichen Personen in der Führungsunterstützung. Die sich abzeichnende 
Überschreitung wurde im August 2024 mit dem FOG-Ansprechpartner Vorsteher Christoph 
Beck abgestimmt.   

 

 

 

Von den Stabsmitgliedern wurde ein Arbeitsaufwand von rund 366Std. geleistet. Nicht 
eingerechnet ist der Arbeitsaufwand von Stabschef und Stabschef Stv. Diese werden 
pauschal abgegolten.    

   

Rechnung  Budget  



 

11 
 

5. Ausblick und Ziele für 2025 
 

Die Jahresplanung ist bereits fixiert. Der Fokus wird einerseits auf die Stärkung der 
Zusammenarbeit mit den Gemeindeorganisationen und privaten Leistungserbringern 
gelegt. Andererseits soll der Austausch zwischen FOG, ABS und dem LFS intensiviert, die 
Ausbildung weiter vorangetrieben und die Stabsarbeit mit verschiedenen Szenarien beübt 
werden.     
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Schlusswort 
 

Ich möchte bei allen Stabsmitgliedern für ihren Einsatz und Beitrag zur Entwicklung des 
FOG-O herzlich bedanken. Im Bewusstsein der grossen Verantwortung, die wir als Stab im 
Falle einer besonderen oder ausserordentlichen Lage zu übernehmen haben, sind alle 
äussert motiviert und engagiert im Einsatz.                                                                        
Für die gute Unterstützung und Zusammenarbeit als Hauptansprechpartner der 
Gemeinden im Oberland, möchte ich mich bei der Gemeindeverwaltung Triesenberg und 
dem Vorsteher Christoph Beck herzlichst bedanken.                 
Die Türen bei der LLV stehen für unsere Anliegen immer offen. Dies gilt speziell für das 
Amt für Bevölkerungsschutz, das Amt für Gesundheit, der Landespolizei und dem 
Landesführungsstab. Vielen Dank für die angenehme und konstruktive Zusammenarbeit im 
letzten Jahr.        
 

Schaan, 20. März 2025 

Peter Näff  

Stabschef 

 

   

 

 

 

 

 


